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Von abgemeldet

Kapitel 4: Der Weg in die Verdammniss

Viele Jahre nach dem ihr Sohn entführt wurde, stellten Azrael und Noctra eine
Gigantische Armee aus Dämonen und Dunkelelfen zusammen um sich zu rächen! Als
alles vorbereitet war, marschierten Noctra Kadriya und Azrael begleitet von einer
Riesigen Dunkelelfen Armee durch ein Dimensionstor hindurch. Auf der anderen Seite
erwartete sie Jaheira bereits mit einer Riesigen Armee von abstrakten Dämonen.
Beide Armeen schlossen sich zusammen und bildeten nun die grösste Streitmacht die
oberhalb der Erde existierte. Doch Satan war auf das vorbereitet, er sah es eher als
Spiel an, statt als blutiger ernst! Und so entsendete er grosse Armeen aus neuartigen
Kreaturen an die Königreiche Lustria und Naggarond. Naggarond bekahmen die
wiederwärtigen Skaven als verstärkung, dies war ein Volk, halb Mensch halb Ratte!
Während Lustria eine Spezies kriegte, die mann später als Menschen bezeichnen wird,
jetzt nannte mann sie schlicht und einfach nur Khémri.
Am Anfang lief es sehr gut für die Streitkräfte von Naggarond und Lustria, und
allmählich kahmen die Dunkelelfen in bedrängniss!! Doch Nehekharra war noch lange
nicht am Ende, Jaheira hat es geschafft unruhe zwischen Lustria und Naggarond zu
sähen! Und so geschah es das Lustria in den Krieg gegen Naggarond zog. Naggarond
und Lustria stellten die angriffe auf Nehekharra ein, das sie sich jetzt gegenseitig als
grössere Bedrohung sahen! Dadurch konnte sich nun die Armee von Azrael langsam
wieder erholen! Nun war eine Zeit Angebrochen wo die anderen zwei Grossmächte
durcheinander so geschwächt war wie noch nie zuvor, so startete Azrael nun
Kreuzzüge Armeen die Viele Jahre überdauerten. Azrael selber hatte in diesem Krieg
bisher in noch keinem einzigen Gefecht mitgemischt! Er verfolgte jedoch jeden Schritt
seiner Gefolgsleute, denn er hatte die Fähigkeit erlangt, in die Gedanken seiner
Untergebenen zu schlüpfen und zu sehen was sie sahen oder dachten.

Es stand nun eine weitere schlacht vor der Tür, doch dies war keine normale, den es
ging hier um die Hauptstadt von Naggarond, diese Stadt wurde schon sehr lange
belagert, jedoch hielt sie bisher noch jedem Angriff stand! Viele von Azrael's Truppen
vielen in diesem Kampf, und so beschloss Azrael beim nächsten Angriff persöhnlich zu
erscheinen und zu kämpfen. Und so war es auch, bei diesem nächsten Angriff, flog
Azrael mit seinen Elitekriegern die allesammt gefallene Engel waren in richtung Stadt,
schon bald darauf vielen die gigantischen Stadttore und die massen an Dunkelelfen
und Dämonen vielen in die Stadt hinei. Als nun ein Strassenkampf ausbrach, löste sich
Azrael von den anderen und marschierte alleine auf das Schloss zu. Er metzelte sich
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ganz alleine den Weg zum Thronsaal frei, und als er da ankahm Fand er eine kleine
Jämmerliche Dämonenhafte gestallt vor sich Knien. Es war Jerasxhyl, ein
Dämonenprinz und Herrscher über das Reich von Naggarond. Diese Monströse
gestallt betellte um sein Armesliges leben und verprach Azrael jede Menge Reichtum
und sonst das was er begehrte. Doch Azrael war davon wenig beeindruckt, den das
einzige was er wollte war Rache, rache an dem jenigen der seinen Sohn entführte!
Und dieser Wusch konnte Jerasxhyl ihm nicht erfüllen. Die nächsten Stunden mussten
unvorstellbar grausam für Jerasxhyl gewesen sein. Denn als mann seinen Leichnam
Fand, konnte mann keine Wunden an seinem Körper sehen, das einzig merkwürdige
an ihm war, das er seinen Mund weit geöffnet hatte, als ob er noch immer schreien
würde. Später hat mann herausgefunden das er aus purer Angst starb! Doch was ihm
solche angst einflösste, dass konnte mann bis heute nicht herausfinden.
Die überlebenden Skaven flohen aus der Stadt und überbrachten bis in die
entlegensten Winkeln des Planeten die Kunde vom Tode Jerasxhyl's und der Fall des
Königreich's Naggarond. Das Volk von Lustria, war sehr eingeschüchtert von dieser
Kunde! Jedoch der Herrscher über Lustria mit dem Namen Baharroth war fest
entschlossen weiterhin Krieg gegen Nehekharra zu führen. So geschah es, das in einer
Schicksalshaften nacht, ein Aufstand in Mortheim der Hauptstadt von Lustria
ausbrachte. Dieser Aufstand war so heftig, das der Anführer über Lustria, also
Baharroth der auch ein Dämonenprinz war und sein Gesammtes Dämonisches Gefolge
von den Khémri ausgelöscht wurde. Die Khémri wählten einen neuen König, dieser
nannte sich Imperator Eldrad Ulthran und er war es auch, der den Khémri einen neuen
namen gab! Von nun an nannten sie sich Terraner. Die Terraner hatten nun nur noch
Menschen in ihren reihen! Auch sie schworen Satan zum grössten Teil ab, und die
stärksten Krieger von ihren Seiten waren die berüchtigten Inquisitoren. Noch spielten
Inquisitoren nicht so eine Grosse Rolle, doch ihre Zeit sollte noch kommen.

Jetzt standen die Tore zur Unterwelt weit offen, und ein letztes mal sammelte Azrael
seine Dämonen und Dunkelelfen unter sich. Selbst Noctra Kadriya war an seiner Seite,
während Jaheira es lieber vorziehte im Königreich Nehekharra zu bleiben. Eine Masse
von Krieger strömte wie ein Fluss in die Unterwelt hinein! Komischerweise stellte sich
kein einziger Feind ihnen entgegen. Bis sie schliesslich in einer halle ankahmen, diese
halle war gigantischer als alles was sie bisher gesehen haben, denn sie schien kein
anfang und kein ende zu haben schien. Nur das Tor durch das sie in die halle schritten
war zu sehen. Als sich schlussendlich alle Krieger in der Halle sammelten, schloss sich
das Tor und verschwand vollkommen. Es war so als ob es niemals da gewesen währe!

Unruhe brach unter den reihen aus!! Dann Tauchte er auf, der leibhaftige, der Fürst
der Finsterniss.. Satan erschien!! Viele Krieger starben bereits beim blosem anblicken
Satan's. Selbst Azrael hatte mühe sich aufrecht zu halten. Nun nahm auch der Raum
gestallt an, es war ein runder raum, mit einer decke die kaum erkennbar war, der
Raum selber hatte Unzählige Augen und Armee, mann konnte sich nicht normal
bewegen, den die augen schienen einem zu beobachten! Viele krieger konnten diesen
Blicken nicht Standhalten und fervielen dem Wahnsinn und griffen die eigenen Leute
an, oder töteten sich selber mit ihren eigenen Waffen. Dazu hin kahmen noch die
vielen Arme, Finger und Hände die aus den Wänden herausragten, denn wenn mann
von ihnen gepackt wurde, gab es kein entrinnen mehr! Man wurde innerhalb von
Sekunden in Stücke gerissen. Azrael riss sich zusammen und dann brüllte er ein letztes
mal zu seinen Untergebenen zu das sie kämpfen sollen! Sie würden so oder so
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sterben, aber sie sollten ihr Leben noch so teuer verkaufen wie nur irgend möglich Es
viel Elfe nach Elfe, Dämon nach Dämon, und Engel nach Engel bis schliesslich nur noch
Azrael und Noctra Kadriya da standen.

Gerade in dem moment als Azrael einen Angriff starten wollte, wurde er von einer
Hand gepackt und auf den Boden gezerrt!! Es wuchsen neue hände aus dem boden,
sie rissen ihm seine Rüstung vom Leibe, auch seine Flügel wurden ausgerissen, sowie
seine Haare! Zu guter letzt wurden noch seine Augen ausgekratzt!! Azrael bat Satan
darum, das er endlich den Gandenstoss erhielt! Doch Satan lachte nur, und antwortete
daraufhin mit einem hämischen grinsen, das Azrael niemals sterben würde, er werde
von nun an unendlichen qaulen ausgesetzt ohne Hoffnung auf erlösung, Tag für Tag
ohne Ende. Daraufhin Tat sich ein Abrund auf und Azrael flog in die Tiefe, da nun kein
boden mehr da war, ausser auf dem Teil wo Satan selbst wahr, flog auch Noctra
Kadriya in die Dunkelheit hinunter. Sie wurde jedoch von Satan aufgenfangen, jedoch
war das schicksal das auf sie wartete nicht weniger erfreulicher als jenes von Azrael!
Denn sie war von nun an die erste Persönliche Lustsklavin Satan's, und dies ebenfall
auf ewig.
Azrael flog tiefer und tiefer, bis er schliesslich auf dem Grund aufknallte und sich viele
Knochen brach! Um ihn herum verkleinerte sich der Raum wieder und schloss ihn ein,
er hatte kaum platz um sich zu drehen, und wurde jeden Tag von neuem durch
sadistische Spiele getötet und wiedergeboren...
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